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Definitonen

Routenplanung:

- Bester Weg
- Festgelegte Kriterien
- Streckennetz

Personalisierung:

- Individuelle Konfiguration
bzw. Anpassung an persönliche Bedürfnisse



Aufgabenstellung

• Anforderungsanalyse
• Datenmodellierung
• Entwurf und Implementierung eines 

prototypischen Dienstes



Beispiel: Falk-online
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Problem: Maße



Problem: Geschwindigkeit

80km

100
km



Zusätzliche Faktoren

• Physische Eigenschaften
• Gesetzliche Regelungen
• Nutzerabhängige Präferenzen
• Verkehrsdaten



Fahrzeug Ladung
-Maße
-Gewichte
-Typ

Anfrage

Fahrt

-Gewicht
-Einschränkungen

-Start, Ziel
-Zeitpunkt

-Zu benutzende Strecken
-Optimierungskriterium
-Persönliche Präferenzen

FahrprofilFahrer
-Fahrerlaubnis



Datenstruktur: Anfrage



Personalisierung

• Viele einzugebende Daten
• Wiederholte Eingaben

Speicherbare Profile
-Fahrzeuge
-Präferenzen / Fahrprofil
-Adressen



Datenstruktur: Personalisierung



Probleme
• Keine schnelle und einfache Nutzung

Standardprofile
Fahrzeug: 
PKW, Kleinlaster, LKW

Fahrprofil: 
kürzeste Strecke, schnellste Strecke

+ schnell brauchbare Ergebnisse

+ Basis für Personalisierung

+ keine persönlichen Daten nötig



Probleme: Personalisierung

• Datenschutz

- Fremdes System nicht vertrauenswürdig

- Ohne Daten keine individuelle Planung

Lokale Profile, nur Relevantes übertragen



Routing
Welche Strecken benutzen?

Einschränkungen prüfen
• benutzbar (Maße, Gewicht, Steigung…)
• erlaubt (gesetzliche Regelungen …)

Kriterien abwägen
• Kurz
• Schnell
• Billig

Individuelle Kostenfunktion
Problem: Randbedingungen



VISUM



VISUM



VISUM
• Maximalgeschwindigkeit je Verkehrssystem
• Streckeneinschränkung nur auf Verkehrssystem
(Maße, Gewicht, Ladung usw. fehlen)

• keine definierbare Kostenfunktion

Daten exportieren
externer Routingalgorithmus



Dienst

Welche Funktionalität soll geboten werden:
• Einschränkungen (Maße, Gewicht, ..) 

berücksichtigen
• Verkehrsdaten nutzen
• Individuelle Geschwindigkeiten beachten



Client

• personalisierbare Adressen • schnelle Eingabe wichtiger Daten
• konkretisierbar
• personalisierbare Fahrzeuge



Client

• beliebige Anzahl zuladbarer Ladungen
• wichtige Merkmale festlegbar

• voreingestellte Profile
• gemischte Kostenfunktion
• personalisierbar



Stand & Ausblick

• Anforderungsanalyse fertig
• Datenmodellierung fertig
• Implementierung begonnen
Zu tun: 
• Implementierung abschließen
• Testszenario
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